
 

 

 
 
 

UMLAUFBIEGEPRÜFMASCHINEN 
 
 

Anwendungen 
Zur Durchführung von Festigkeitsprüfungen nach DIN 50113 an Prüfteilen wie rotierenden 
Stäben und Drähten sowie geeigneten Bauteilen wie z. B. Nockenwellen. 
Einsatz in der Qualitätskontrolle und Materialprüfung 
 

Baureihen 
1. UBM für Rundproben mit Biegemomenten bis 20 Nm, bis 200 Nm, bis 500 Nm und bis 

1.000 Nm 
2. UBM für Rundstäbe mit einem Durchmesser von 3 - 40 mm und Biegemomenten von 10 - 

1.000 Nm 
 

Merkmale 
 
UBM werden als Tisch- oder als Standgeräte angeboten 
Automatische Abschaltung nach   
  •  Probenbruch 
  •  Erreichen der vorgegebenen Lastspielanzahl 
Digitale Anzeige der 
   •  Anzahl durchgeführter Lastwechsel 

•  Drehzahl oder der Frequenz 
•  Biegemomente oder des Biegewinkel 

Optische Drehzahlmessung 
Geringe Kerbwirkung im Einspannbereich 
Keine Berührung des belasteten Probenbereiches durch die Einspannung 
Geräteabdeckung mit Sicherheitsschalter 
Bei Bedarf wird eine Probenheizung bis zu 1.000 °C integriert 
 
 
 
 
 

 

 

 



 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. WPM Werkstoffprüfsysteme Leipzig GmbH 
schließt jegliche Haftung für Fehler und  Unvollständigkeit aus. Stand 05/2010 
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